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Gem a rkun g Ta n n a
Flur 4, Flur 3

Planteil A - Planzeichnung

Planteil B - Textliche Festsetzungen

Zeichnerische Festsetzungen
Art der b a ulic hen  N utzun g gem . § 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB, § 4 Ba uN V O

Ma ß der b a ulic hen  N utzun g gem . § 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB, § 16 Ba uN V O

Planteil A - Legende
Ba uweise, Ba ulin ien , Ba ugren zen  gem . § 9 Ab s. 1 N r. 2 Ba uGB, § 23 Ba uN V O

V erkehrsfläc hen  gem . § 9 Ab s. 1 N r. 11 Ba uGB

Pla n un gen , N utzun gsregelun gen , Ma ßn a hm en  un d Fläc hen  für Ma ßn a hm en  zum  Sc hutz,
zur Pflege un d zur En twic klun g von  N a tur un d L a n dsc ha ft gem . § 9 Ab s. 1 N r. 25 Ba uGB

Verfahrensvermerke 
 
1. Der Sta dtrat der Sta dt Ta n n a hat am  22. Oktob er 2015 die Ein leitun g ein es Satzun gsverfa hren s üb er 

den  Beb a uun gspla n  N r. 14 Wohn geb iet „Stic kereiweg“ gem . § 2 Ab s. 1 BauGB b esc hlossen . Der 
Besc hluss wurde im  Am tsb la tt N r. 11/15 vom  20. N ovem b er 2015 ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht. 

2. Die frühzeitige Ö ffen tlic hkeitsb eteiligun g gem . § 3 Ab s. 1 BauGB wurde a m  … … … … … … .. n a c h Be-
ka n n tm a c hun g im  Amtsb latt der Stadt Ta n n a  a m  … … … … …… .. durc hgeführt. Die frühzeitige Behör-
den b eteiligun g gem . § 4 Ab s. 1 Ba uGB erfolgte m it Sc hreib en  vom 09. Septem b er 2015. 

3. Der En twurf des Beb a uun gspla n es N r. 14 Wohn geb iet "Stic kereiweg" m it Begrün dun g un d U m welt-
b eric ht in  der Fa ssun g vom  02. Mai 2017 wurde vom  Sta dtra t der Sta dt Ta n n a  in  der Sitzun g a m  
… … … … … … .. geb illigt. Die öffen tlic he Auslegun g der U n terla gen  gem . § 3 Ab s. 2 BauGB un d die 
Beteiligun g der Behörden  un d N a c hb argem ein den  gem . § 4 Ab s. 2 Ba uGB wurden  b esc hlossen. 

4. N a c h öffen tlic her Beka n n tm a c hun g a m  …… … … … … .. wurde der Entwurf n eb st Begrün dun g m it 
U m weltb eric ht in  der Zeit vom … … … … … … .. b is zum  … … … … … … .. öffen tlic h a usgelegt.  

5. Die Behörden , N a c hb argem ein den  un d weitere Träger öffen tlic her Bela n ge wurden  m it Sc hreib en  
vom … … … … … … .. gem . § 4 Abs. 2 Ba uGB üb er die Auslegun g in form iert un d um Ab ga b e ein er 
Stellun gn a hm e zum  Pla n en twurf geb eten . 

6. Der Stadtrat der Sta dt Ta n n a  ha t in sein er Sitzun g a m  … … … … … … .. die ein gega n gen en  Beden ken  
un d An regun gen  geprüft un d ein en  Besc hluss üb er deren  Berüc ksic htigun g gefa sst (Ab wägun g gem . 
§ 1 N r. 7 BauGB). 

7. Der Stadtrat der Sta dt Ta n n a hat in sein er Sitzun g a m  … … … … … ….. den  Beb a uun gspla n  N r. 14 
Wohn geb iet „Stic kereiweg“ gem . § 10 Ab s. 1 Ba uGB in der Fa ssun g vom ......................... als Sat-
zun g b esc hlossen . Die Begrün dun g m it dem  U m weltb eric ht wurde geb illigt. 

 
Die Durc hführun g der V erfa hren ssc hritte 1-7 wird b estätigt. 
 
 
 
 Stadt Ta n n a, .........................                                Bürgerm eister / Siegel 
 
 
 
8. Der vom  Sta dtra t der Sta dt Ta n n a  a ls Satzun g b esc hlossen e Beb a uun gspla n  N r. 14 Wohn geb iet 

„Stic kereiweg“ wurde m it Besc heid des L a n dratsa m tes Sa a le-Orla-Kreis vom ................................... 
m it AZ.: .................................... gem . § 10 BauGB gen ehm igt. 

 
 
 
 Stadt Ta n n a, .........................                                Bürgerm eister / Siegel 
 
 
9. Es wird b estätigt, da ss der In ha lt dieser Satzun g m it sein en  Festsetzun gen  durc h Zeic hn un g, Farb e, 

Sc hrift un d Text m it dem  hierzu erga n gen en  Sa tzun gsb esc hluss des Sta dtra tes der Stadt Ta n n a  
vom ......................... üb erein stim m t. Satzun g a usgefertigt: 

 
 
 
 Stadt Ta n n a, .........................                                Bürgerm eister / Siegel 
 
 
10. Beka n n tm a c hun g / In kra fttreten  (§ 10 BauGB): Die Gen ehm igun g des Beb a uun gspla n es N r. 14 

Wohn geb iet "Stic kereiweg" durc h das L a n dra tsam t Sa a le-Orla-Kreis wurde am  ........................ orts-
üb lic h b eka n n t gem a c ht. Der Beb a uun gspla n  N r. 14 Wohn geb iet „Stic kereiweg“ ist m it der Beka n n t-
m a c hun g in  Kraft getreten . 

 
 
 
 Stadt Ta n n a, .........................                                Bürgerm eister / Siegel 
 

Stra ßen verkehrsfläc he (öffen tlic h)

M1:10.000

U m gren zun g von  Fläc hen  zum  An pfla n zen   von  Bäum en , Sträuc hern
oder son stigen  Bepfla n zun gen  gem . § 9 Ab s. 1 N r. 25a Ba uGB

Nachrichtliche Übernahme

Sonstige Planzeichen
Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes des Beb a uun gspla n es N r. 14 Wohn geb iet
"Stic kereiweg"

Nutzungsschablone 
Art der b a ulic hen  N utzun g 

(§ 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB, § 4 Ba uN V O) 
An za hl der V ollgeschosse 

(§ 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB, § 16 Ba uN V O) 
Grun dfläc hen za hl (GRZ) 

(§ 9 Abs. 1 N r. 1 Ba uGB, § 16 Ba uN V O) 
Ba uweise 

(§ 9 Ab s. 1 N r. 2 Ba uGB, § 22 Ba uN V O) 
m a x. Höhe b a ulic her An la gen  (N HN ) 
(§ 9 Abs. 1 N r. 1 Ba uGB, § 16 Ba uN V O) 

Ba uweise 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 2 Ba uGB, § 22 Ba uN V O 

 

Planungsrechtliche Festsetzungen 
 
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§1 und 4 BauNVO) 
 Festgesetztwerden Allgem ein e Wohn geb iete(WA1 – WA4) gem . § 4 Ba un utzun gsverordn un g (Ba uN -

V O). Gem äß § 1 Ab s. 6 Ba uN V O wird festgesetzt, dass die im  Allgem ein en  Wohn geb iet gem . § 4 
Abs. 2 N r. 3 zulässigen  N utzun gen  (An la gen  für kirc hlic he, kulturelle, sozia le, gesun dheitlic he un d 
sportlic he Zwec ke) sowie die gem . § 4 Abs. 3 N r. 3 b is 5 BauN V O a usn a hm sweise zulässigen  N ut-
zun gen  (An la gen  für V erwa ltun gen , Ga rten b a ub etrieb e un d Ta n kstellen ) n ic ht zulässig sin d. 

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 18 und 19 BauNVO) 
Für die Allgem ein en  Wohn geb iete WA1 – WA4 wird ein e m axim a l zulässige Grun dfläc hen za hl (GRZ) 
von 0,4 festgesetzt. Ein Üb ersc hreiten  der Grun dfläc he gem . § 19 Ab s. 4 Sa tz 2 Ba uN V O ist n ic ht 
zulässig (§ 19 Abs. 4 Sa tz 3 Ba uN V O). Die An za hl der V ollgesc hosse wird in den  Ba ugeb ieten  
(WA1- WA4) a uf m axim a l II V ollgesc hosse b egren zt. Die m a xim a l zulässige Höhe der b a ulic he An la-
gen  un d Geb äude wird gem . § 18 BauN V O a uf ein  Höc hstm aß gem . Ein trag in  der Pla n zeic hn un g 
b ezogen  a uf N HN  festgesetzt. 

3. Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNVO) 
 Für die Ba ugeb iete WA2 – WA4 wird ein e offen e Bauweise festgesetzt. In den  Allgem ein en  Wohn ge-

b ieten  WA2 – WA4 sin d a ls Hausform  n ur Ein zel- un d Doppelhäuser b is zu ein er Geb äudelän ge von  
20 m  zulässig. 

4. Mindestgröße von Baugrundstücken (§ 9 Abs. 1 Nr. 3 BauGB) 
 Die Min destgröße der Ba ugrun dstüc ke für die Ba ugeb iete WA2- WA4 wird a uf 800 m ² festgesetzt. 
5. Stellplätze, Garagen und Nebenanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB, §§ 12 und 14 BauNVO) 
 Die Erric htun g von Ga ra gen , Ca rports un d N eb en a n la gen  ist n ur in n erha lb  der durc h Ba ugren zen  

festgesetzten  üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc he zulässig. Stellplätze sin d a uc h a ußerha lb  der Bau-
gren zen  zulässig.  

6. Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und 
Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

 Alle Pkw-Stellplätze un d Zufa hrten auf den  Ba ugrun dstüc ken  sin d m it versickerun gsfähigen  Belägen  
a uszub ilden . 

V erkehrsfläc he m it b eson derer Zwec kb estim m un g: privater Wirtsc ha ftsweg

RECHTSGRUNDLAGEN 
Baugesetzb uc h (Ba uGB) i.d.F. der N eub eka n n tm a c hun g vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
Gesetz zum Sc hutz vor sc hädlic hen  U m weltein wirkun gen  durc h L uftverunrein igun gen , Geräusc he, Er-
sc hütterun gen  un d ähn lic he V orgän ge(Bun des-Im m ission ssc hutzgesetz) i.d.F. der Beka n n tm a c hun g vom 
17.05.2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geän dert durc h Art. 3 G vom 18.07.2017 (BGBl. I S. 2771) 
Bun desn a tursc hutzgesetz (BN atSc hG) i.d.F. der Beka n n tm a c hun g vom  29.07.2009 (BGBl. I S.2542), zu-
letzt geän dert durc h Art. 1G vom 15.09.2017(BGBl. I S. 3434) 
Thürin ger Ba uordn un g (ThürBO) i.d.F. der Beka n n tm a c hun g vom  13.03.2014 (GV Bl. S. 49), 
zuletzt geän dert durc h Art. 41 G vom 18.12.2018 (GV Bl. I S. 731) 
Thürin ger Gem ein de- un d L a n dkreisordn un g (Thürin ger Kom m un a lordn un g - ThürKO) i.d.F. der Beka n n -
tm a c hun g vom  28.01.2003 (GV Bl. S. 41), zuletzt geän dert durc h Art. 1 G vom 10.04.2018 (GV Bl. S. 74) 
Thürin ger Gesetz für N atur un d L a n dsc ha ft (ThürN a tG) i.d.F. der Beka n n tm a c hun g vom 30.08.2006 
(GV Bl. S. 421), zuletzt geän dert durc h Art. 16 G vom 18.12.2018 (GV Bl. S. 731) 
V erordn un g üb er die Ausarb eitun g der Ba uleitplän e un d die Darstellun g des Pla n in ha lts (Pla n ze ic hen ver-
ordn un g 1990 - Pla n zV 90) vom  18.12.1990 (BGBl. I S. 58), zuletzt geän dert durc h Art. 3 G vom 
04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) 
V erordn un g üb er die b a ulic he N utzun g der Grun dstüc ke (Ba uN V O - Ba un utzun gsverordn un g) i.d.F. der 
N eub eka n n tm a c hun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 
Gesetz zur Ordn un g des Wasserhausha ltes (Wa sserhausha ltsgesetz - WHG) v. 31.07.2009 (BGBl. I S. 
2585), zuletzt geän dert durc h Art. 2 G vom  04.12.2018 (BGBl. I S. 2254) 

Allgem ein es Wohn geb iet (WA  -WA )  1 4

Erklärung: 
Es wird b esc hein igt, dass die Flurstüc ke m it den  Gren zen  un d Bezeic hn un gen , im geken n zeic hn eten  Gel- 
tun gsb ereic h, m it dem  L iegen sc ha ftskata ster n a c h dem  Sta n d vom  ....… … … … … … . üb erein stim m en . Der 
Geb äuden a c hweis ka n n  vom  örtlic hen  Besta n d a b weic hen . 
 
Pößn ec k, ........................    TL BG 

Stadt Tanna

M 1 : 500                                                     04. März 2019

SAAL E - ORL A - KREIS

Bebauungsplan Nr. 14
Wohngebiet "Stickereiweg"

07570 Weida , Sc hlossb erg 7 
Tel.: 036603/714790, Fa x: 036603/714794

in fo@goel.de / www.goel.de

Gesellsc ha ft für Ö kologie un d L a n dsc ha ftspla n un g m b H
En twurfsverfasser:

- 2. En twurf -

7. Flächen zum Erhalt bzw. zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflan-
zungen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) 
Im  Bereic h der Wohn b a ufläc he ist je a n gefa n gen er 500 m ² Wohn b a ufläc he (= üb erb a ub a re un d 
n ic ht üb erb a ub are Fläc he) ein  heim isc her un d sta n dortgerec hter L a ub b a um hoc hstam m  oder Ob st-
b aum  (HST StU 10-12) zu pfla n zen . Diese sin d  dauerha ft zu er- un d unterha lten . 
Die Baufläc he, die ergän zen d m it dem  Pla n zeic hen  13.2.1 Pla n zV  geken n zeic hn et ist, ist gem . § 9 
Abs. 1 N r. 25a BauGB m it ein er dreireihigen  Strauc hhec ke m it ein em  Regela b sta n d von 1 x 1,5 m zu 
b epfla n zen . Es sin d aussc hließlic h heim isc he un d sta n dortgerec hte Stra uc ha rten  un d -sorten  in  der 
Pfla n zqua lität vStr 4 Tr. 60 - 100 zu verwen den . Bestehen de, sta n dortgerec hte Gehölze sin d in  die 
Pfla n zun g zu in tegrieren  un d zu erha lten , n ic ht sta n dortgerec hte Gehölze (z.B. Fic hten ) sin d zu en t-
fern en . 

8. Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umweltein-
wirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) 
Im Pla n geb iet sin d n ur Wärm epumpen  zulässig, die unter Berüc ksic htigun g der zulässigen  N utzun g 
a uf den  N a c hb argrun dstüc ken  a m  N a c hb a rwohn ha us den  jeweiligen  zulässigen  b a ugeb ietsspezifi-
sc hen  Im m issionsric htwert für Allgem ein e Wohn geb iete der N r. 6.1 TA L ärm  für die N a c htzeit um  
m in destens 10 dB(A) un tersc hreiten .  

 
Ergänzende Hinweise  
Naturschutzrechtlicher Ausgleich 
Ma ßn a hm en  zum  Ausgleic h i.S.d. § 1a Abs. 3 BauGB i.V .m. 135a  Ba uGB 
Der Ausgleic h, der m it dem  V orha b en  verb un den en  Ein griffe in  N atur un d L a n dsc ha ft, erfolgt auf Flurstü-
c ken  außerha lb  des Geltun gsb ereic hes des Beb a uun gspla n es N r. 14 Wohn geb iet „Stic kereiweg“. Fol-
gen de Ma ßn a hm en  werden  für die Ein griffskompen sa tion  festgelegt: 

1. Anlage einer Streuobstwiese auf brachliegendem Gartenland 
Gemarkung Tanna, Flur 4, Flurstück 2197/9 (tlw.), Flächengröße: 2.610 m² 

2. Anlage einer Streuobstwiese auf Grünland 
Gemarkung Schilbach, Flur 5, Flurstück 892 (tlw.), Flächengröße: 5.100 m² 

 
Bela n ge des Boden sc hutzes 
Auf Grun d der ehem a ligen  gewerb lic hen  N utzun g kön n en  in  ein zeln en  Bereic hen  die Prüfwerte der Bun-
des-Boden sc hutz-V erordn un g üb ersc hritten  sein . In  diesen  Bereic hen  ist für ein e Wohn n utzun g ein  Bo-
den a ustausc h vorzun ehm en   

Ab gren zun g un tersc hiedlic her N utzun gen , z.B. Ma ß der N utzun g n . § 16 Ab s. 5 Ba uN V O

Hinweise

Bem a ßun g (An ga b e in  Metern )3,0

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes des Beb a uun gspla n es N r. 03
"Ein fa m ilien ha us-Siedlun g Stic kereiweg Ta n n a "

Höhen pun kte gem . tec hn isc hem  L a gepla n  (An ga b en  in  Metern  üb . N HN )550.29

Topographie gem . tec hn isc hem  L a gepla n

b estehen de Geb äude / gepla n ter Ab riss

gesetzlic h gesc hütztes Biotop gem . § 30 BN a tSc hG i.V .m . § 18 ThürN a tG, 
hier: Streuob stb esta n d (Ab gren zun g gem . Kartierun g a m  09.08.2016, gerin gfügige 
Ab weic hun gen  von  L IN FOS-Daten  des L a n dratsa m tes Sa a le-Orla-Kreis, U N B 21.03.2017)

räum lic her Geltun gsb ereic h des Beb a uun gspla n es
N r. 14 Wohn geb iet "Stic kereiweg"
räum lic her Geltun gsb ereic h des Beb a uun gspla n es
N r. 03 "Ein fa m ilien ha us-Siedlun g Stic kereiweg Ta n n a "

vorha n den e Stra ßen b egren zun g
gepla n te Grun dstüc kspa rzellierun g

Stra ßen b egren zun gslin ie
Bereic h ohn e Ein - un d Ausfa hrt

GRZ Grun dfläc hen za hl z.B. 0,4
Za hl der V ollgesc hosse a ls Höc hstm a ßII

554 m m a xim a le Firsthöhe a ls Höc hstm a ß: 554 m  üb er N HN

offen e Ba uweiseo
n ur Ein zel- un d Doppelhäuser zulässig

Ba ugren ze
Ba ulin ie

Flurgren ze
Flurstüc ksgren ze m it Flurstüc ksn um m er2298
topographisc he L in ie

m it Geh-, Fa hr- un d L eitun gsrec hten  zu b elasten de Fläc hen  gem . § 9 Ab s. 1 N r. 21 Ba uGB
zu Gun sten : = des Zwec kverb a n des Wasser/Ab wasser Ob ere Sa a le

  (TW - Trin kwasser, AW - Ab wasser)
A


